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Jungen 18 Kreisliga A Gruppe 2

FT V. 1844 Freiburg V : SV Kirchzarten 
Samstag, 12.03.2022, 14:00 Uhr

Gross tütet den Sieg für die FT V. 1844 Freiburg V ein

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand der 8:4-Heimerfolg der FT V. 1844 Freiburg
V im Spiel der Jungen 18 Kreisliga A Gruppe 2 gegen den SV Kirchzarten fest.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Gross / Lamp
beim 11:6, 9:11, 11:3, 11:5 gegen Janssen / Unterrainer doch überlegen. Einen Punkt für die
Heimmannschaft vor Augen gaben Arnold / Lux bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge
gegen Zilke / Kiefer noch ab und quittierten eine 2:3-Niederlage. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Alexander Gross hatte wenig später gegen
Philip Kiefer bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Robert Arnold verlor danach
seine Partie gegen Mika Zilke unterm Strich eindeutig mit 9:11, 6:11, 9:11. Kaum gefährdet war
indessen der 3:0-Erfolg von Theo Lux dann gegen Fabian Unterrainer. Eher wenig Gegenwehr
bekam Lukas Lamp beim 3:0 von Aaron Janssen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der
FT V. 1844 Freiburg V und SV Kirchzarten. Nur einen Satz verlor Alexander Gross beim 11:4, 11:2,
7:11, 11:5 gegen Mika Zilke und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Ein hartes Stück
Arbeit hatte Robert Arnold beim 11:8, 14:12, 12:14, 8:11, 11:8 gegen Philip Kiefer zu verrichten. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Sah es nach Verlust des ersten Satzes
im Match gegen Aaron Janssen zunächst nicht gut aus, so gewann Theo Lux im Anschluss die
Folgesätze und damit die gesamte Partie. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:2. Beim
9:11, 7:11, 11:13 gegen Fabian Unterrainer fand Lukas Lamp von Anfang an kaum Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Theo Lux bei
seiner Vier-Satz-Niederlage von Mika Zilke dann doch niedergerungen worden. Alexander Gross
hatte dann gegen Aaron Janssen beim 11:1, 11:6, 11:5 keine Probleme. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 8:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht die FT V. 1844 Freiburg V am 26.03.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den SV Waldkirch, während der SV Kirchzarten am 19.03.2022 gegen den AV GER.Freib.-St.
Georgen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 FT V. 1844 Freiburg V

Doppel: Gross / Lamp 1:0, Arnold / Lux 0:1 
Einzel: A. Gross 3:0, R. Arnold 1:1, T. Lux 2:1, L. Lamp 1:1 

 SV Kirchzarten
Doppel: Janssen / Unterrainer 0:1, Zilke / Kiefer 1:0 
Einzel: M. Zilke 2:1, P. Kiefer 0:2, A. Janssen 0:3, F. Unterrainer 1:1


